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Viel Musik auf der „Wirtshausroas“
Einen guten Start in den Frühling

gab es am Samstagabend bei der
Wirtshausroas. Da kamen Lederho-
sen und Dirndl aus dem Kleider-
schrank, um geballte bayerische Le-
bensart mit Bands und Künstlern in
15Wirtshäusern und Lokalen zu ge-
nießen. Der Wirtshausroas-Bus war
pausenlos im Einsatz und brachte
die Gäste kostenlos zu den jeweili-

gen Wirtshäusern und Spielstätten.
Eine von vielen Stationen war To-
ni’s by Wenisch. Am frühen Abend
schon gesteckt voll zu der Musik
vom Trio Voigas (Bild). Auch bei al-
len anderen Events wie in der Asam
Hütte, der Hubertushalle, im
Landshuter Hof, im Bayerischen
Löwen, im Seethaler oder im Schüt-
zenhaus wurde Musik gehört, ge-

tanzt und vonWirt zuWirt „groast“.
Bei Anna liebt Brot und Kaffee
wurde vor allem die Musik der gut
gelaunten Blaskapelle Gstecken-
riebler geliebt. Und im Raven gab es
Musikgenuss vom Feinsten mit Mo-
nobo Son. Alle Gäste und auch die
Musikanten hatten wohl ihren Spaß
an diesem Samstagabend.

Text/Foto: Wilfried Schaffrath

DieWürfel werden fallen...
Straubinger Spieletage 2023 noch bis zum 1. April im Pfarrsaal von St. Jakob
Würfel, Brett und Karte sind ab

sofort wieder im Einsatz. Die
Spieletage sind wieder da und wur-
den am Freitagabend im Pfarrsaal
von St. Jakob mit einem Kneipen-
quiz und Ehrengästen eröffnet. Eine
Andacht mit Pfarrer Johannes Hof-
mann von St. Jakob ging voraus.

„We are the World“ klang es aus
dem Lautsprecher und Kristina
Englberger, zweite Vorsitzende vom
Veranstalter „Würfel, Brett und
Karte“ meinte im Rahmen der An-
dacht mit der Überschrift „Team“:
„Auch Jesus war kein Alleinunter-
halter. Er suchte sich die zwölf
Apostel“. Ein Team bestehe aus
Menschen, die etwas Gemeinsames
verbindet. „Wir haben schon viel im
Team erreicht.“
Und mit den Beatles und „With a

Little Help from My Friends“ ging

es an die Spieltische. Ziel der Strau-
binger Spieletage ist es, Kinder und
Jugendliche, aber auch Erwachsene,
Senioren und alle anderen Jungge-
bliebenen für gemeinsam verbrach-
te Zeit mit sehr vielen Gesell-
schaftsspielen zu begeistern.
Teams wurden gebildet, die so

klangvolle Namen hatten wie „Wir
sorgen für Wirbel“ oder auch „Do-
nauperle“ und „TypoGirls & Die 2
Ms“. Und dann galt es, einige Fra-
gen zu beantworten, die von Mode-
rator Bernd Schaffrath vorgetragen
wurden. „Wie viele und welche
Münzen muss man bei sich haben,
um alle Beträge bis zu einem Euro
passend zahlen zu können? Da wur-
den auch bei den Ehrengästen wie
Schirmherr Oberbürgermeister
Markus Pannermayr, stellvertreten-
der Landrat Bernhard Krempl, Ste-
fan Hinsken von der Raiffeisenbank

sowie Alexander Gebert von der
Sparkasse Niederbayern-Mitte und
Elke und Hasso von Winning in den
jeweiligen Teams die Köpfe zusam-
men gesteckt.
Gute Unterhaltung begleitete die

schriftlichen Antworten, die von der
Vorsitzenden Andrea Schaffrath
und ihrem Team ausgewertet wur-
den. Die Sparkasse unterstützt die
Straubinger Spieletage mit 1000
Euro. Einer der vielen Spiele-Höhe-
punkte wird wohl das TAC-Promi-
turnier am 31. März sein. Zu allen
Tagen ist der Eintritt frei.
Bei den Spieletagen handelt es

sich um eine große Jugendaktion.
Hier zeigt sich ein tolles Beispiel für
ehrenamtliches Engagement junger
Menschen. Man kann neue Freund-
schaften knüpfen und mit Gleichge-
sinnten eine gute Zeit verbringen.

-wil-

Sie alle freuten sich schon bei der Eröffnung auf die Straubinger Spieletage, die bis zum 1. April gehen: Das Team von
„Würfel, Brett und Karte“ in Rot sowie (von links) Alexander Gebert, Stefan Hinsken, Bernhard Krempl, Pfarrer Johannes
Hofmann, Schirmherr OB Markus Pannermayr und Elke und Hasso von Winning. Foto: Wilfried Schaffrath

Erweiterung amKlinikum
Neues Zentrum für Blut- und Lymphdrüsenkrebs
Das Onkologische Zentrum am

Klinikum St. Elisabeth entwickelt
sich kontinuierlich weiter: Neu hin-
zugekommen ist ein Zentrum für
Hämatologische Neoplasien, das
von der Deutschen Krebsgesell-
schaft im Februar zertifiziert wur-
de. Nun kommen die hohen qualita-
tiven Standards des Onkologischen
Zentrums auch Patienten mit bös-
artigen Blut- und Lymphdrüsener-
krankungen zugute, sagt Privatdo-
zent Dr. Jochen Grassinger, Direk-
tor des Onkologischen Zentrums
und Leiter des Zentrums für Häma-
tologische Neoplasien.
Das übergeordnete Onkologische

Zentrum werde ebenso wie die
sechs Organkrebszentren am Klini-
kum jedes Jahr im Rahmen eines
Audits von einemExpertengremium
begutachtet, erklärt Dr. Grassinger.
Jedes Zentrum müsse nachweisen,
dass es die hohen Qualitätsansprü-
che der Deutschen Krebsgesell-
schaft erfüllt und sich in allen Be-
reichen stetig verbessert. Nur dann
wird die Zertifizierung erteilt, wel-
che die sehr gute Behandlungsqua-
lität bestätigt.
Das Zentrum für Hämatologische

Neoplasien bietet für alle Arten von
bösartigen Erkrankungen von Blut,
Knochenmark und Lymphknoten
Möglichkeiten der Diagnose und
Therapie nach dem neuesten Stand
des medizinischen Wissens. Es ist
eines von nur fünf in Ostbayern er-
folgreich zertifizierten Zentren mit

dieser Ausrichtung. „Wir freuen uns
sehr, diesen Schritt geschafft zu ha-
ben und die Versorgung unserer Pa-
tienten mit bösartigen Blut- oder
Lymphdrüsenerkrankungen in der
Region zu verbessern. Nun können
wir auch auf diesem Gebiet mit gro-
ßen Kliniken mithalten“, sagt Dr.
Grassinger. -urs-

Mit der Zertifizierung des Zentrums
für Hämatologische Neoplasien kom-
men die hohen qualitativen Standards
des Onkologischen Zentrums nun
auch Patienten mit bösartigem Blut-
oder Lymphdrüsenkrebs zugute, freut
sich Privatdozent Dr. Jochen Grassin-
ger. Foto: Sandra Wimmer

■ Die Polizei meldet

In Schlangenlinienmit
E-Scooter unterwegs
Auf der Ittlinger Straße ist Poli-

zeibeamten in der Nacht auf Sams-
tag gegen 3 Uhr ein E-Scooter-Fah-
rer aufgefallen, der in Schlangenli-
nien stadteinwärts unterwegs war.
Bei der anschließenden Kontrolle
stellte sich heraus, dass der 45-Jäh-
rige eine Atemalkoholkonzentrati-
on im Straftatenbereich aufwies.
Die Weiterfahrt wurde ihm unter-
sagt. Der Mann wurde nach durch-
geführter Blutentnahme wieder
entlassen. Ihn erwartet nun eine
Strafanzeige wegen Trunkenheit im
Verkehr.

* * *
ÜBERSEHEN. Am Freitag ist eine

47-Jährige gegen 12.15 Uhr mit ih-
rem Auto auf der Lindenstraße in
Richtung Heerstraße gefahren.
Beim Einbiegen in die vorfahrtsbe-
rechtigte Heerstraße übersah sie ei-
nen kreuzenden Fahrradfahrer und
stieß mit diesem zusammen. Durch
den Sturz verletzte sich der 22-jäh-
rige Fahrradfahrer leicht an der
Hand.

* * *
ALKOHOLFAHRT VERHINDERT.

Ein 20-jähriger Landkreisbürger ist
am Sonntagmorgen gegen 5.05 Uhr
am Großparkplatz am Hagen in sei-
nem Fahrzeug angetroffen worden.
Bei der Kontrolle konnte deutlicher
Alkoholgeruch festgestellt werden.
Ein Atemalkoholtest bestätigte die
Vermutung der Beamten. Um eine
Fahrt zu verhindern, wurde dem
jungen Mann der Fahrzeugschlüssel
abgenommen.

Online-Vortrag:Technik
der Elektrofahrzeuge
Im Rahmen dieses Online-Vor-

trags der Vhs am Dienstag, 28.
März, ab 19 Uhr informiert Referent
Paul Saxa über die Technik der
Elektrofahrzeuge. Grundlagen zum
Einschätzen von Fahrzeugdaten
werden verständlich erläutert. Die
technischen Vor- und Nachteile von
konventionellen und elektrisch an-
getriebenen Fahrzeugen werden ge-
genübergestellt.
Infos und Anmeldung bei der Vhs

unter Telefon 09421/8457-30 oder
www.vhs-straubing.de. -red-

Anonyme Alkoholiker: Treffen jeden
Montag um 19.30 Uhr im Familien-
haus, Eichendorffstraße 11, erster
Stock (Raum 12). Jeder, der ein Pro-
blemmit dem Trinken hat, ist willkom-
men. Kontakt unter Tel. 0160/6439242.

Box-Club 1931: Trainingszeiten an
der Trabrennbahn: Leistungsboxen:
Montag 19 bis 20.30 Uhr, Mittwoch und
Freitag 18 bis 19.30 Uhr; Fitnessboxen:
Dienstag und Donnerstag 19 bis 20.30
Uhr; Kinderboxen Montag und Don-
nerstag 17.30 bis 18.30 Uhr.

Gymnastikgruppe Body-fit: Heute,
Montag, 17 bis 17.55 Uhr, Power Fas-
zien Pilates und von 18 bis 19 Uhr Bo-
dyforming, Matte mitbringen, Ulrich-
Schmidl-Turnhalle. Infos bei Margita
Lorenz, Tel. 09421/33935.

Herzsport-Abendgruppe im VSV:
Heute, Montag, 18.30 Uhr, trifft sich
die über- und unter 100 Watt-Gruppe
zur Gymnastik in der großen Turnhalle
im Anton-Bruckner-Gymnasium,
Hans-Adlhoch-Str., Auskunft bei Trixi
Berg, Tel. 09421/40444.

Rückenschule im VSV: Heute, Mon-
tag, Gymnastik mit Franz; um 18 Uhr
Gruppe 1 und Gruppe 2 um 19 Uhr, in
der Turnhalle der Papst Benedikt-
Schule (ehem. Bischöfl. Seminar),
Krankenhausgasse 13. Auskunft beim
Vorstand Alois Grasl unter Tel. 09421/
85269.

Volkschor:Heute Probe um 20 Uhr in
der Aula der Josefsschule.

Wirbelsäulengymnastik im VSV:
Heute trifft sich die Gruppe 1 um 18
Uhr und um 19 Uhr die Gruppe 2 zur
Gymnastik. Neue Teilnehmer nur mit
vorheriger Anmeldung. Turnhalle von
St. Wolfgang, Regensburger Str. 66.
Wegen der Baustelle Eingang über den
Parkplatz an der Ostseite. Auskunft bei
Judith Lummer, Tel. 09421/182922.

■ Veranstaltungskalender

Heute bei den
Straubinger Spieletagen
Montag, 27. März: 17 bis 20 Uhr:

Aktionsspiel „Der Kartograph“,
Dunkelspielzimmer. Der Eintritt ist
frei. -red-

Filmexerzitien:
„Wege zum Leben“
Am Dienstag, 28. März, sind alle

Interessierten zu einem dritten
Exerzitienabend um 18.45 Uhr ins
Pfarrheim St. Josef eingeladen. Je-
der Teilnehmer erhält eine geistli-
che Übung für die kommenden
Tage. Der Eintritt ist frei. Die ein-
zelnen Exerzitien-Abende sind von-
einander unabhängig. -red-


